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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TV 1844 Idstein : TV 1881 Bierstadt 
Donnerstag, 01.12.2022, 20:15 Uhr

Für den TV 1881 Bierstadt geht die Siegesstraße weiter

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TV 1881 Bierstadt in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2 gegen
den TV 1844 Idstein durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Fricke / Beckmann bezwangen Loch /
Kieltyka in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Vogel / Schwarz konnten Loch / Gunkel anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Nicht ganz mithalten konnten Strambach / Bittner, beim 1:3
gegen Grabowski / Albert, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen
Jens Löcher zeigte Sven Fricke wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Tilmann Loch bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Stephan Vogel. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Alex Strambach beim 2:3 gegen Jacek Grabowski. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen
war, verlor Strambach dennoch im 5. Satz. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Marcel Schwarz
hatte Holger Gunkel nur im ersten Satz eine Chance. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Markus Bittner, indem ein
2:0-Satzrückstand gegen Marek Kieltyka wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Was ein Spielverlauf! Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Bittner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Den Sieg
von Axel Albert konnte Karl Heinz Beckmann im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TV 1844 Idstein und
des TV 1881 Bierstadt in die Box. Sven Fricke verlor dann sein Spiel gegen Stephan Vogel unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen.
Beim anschließenden 18:20, 8:11, 11:13 gegen Jens Löcher fand Tilmann Loch von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 38 Bällen endete und von Loch
verloren wurde. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Alex Strambach und Marcel
Schwarz, das Alex Strambach letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. Nach einem Erfolg für Holger Gunkel sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Führung gegen Jacek Grabowski letztlich nicht zu einem Sieg nutzen.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Grabowski mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV 1844 Idstein nun ein Punktekonto von 8:10 Punkten auf,
während der TV 1881 Bierstadt vor dem nächsten Spiel, das am 07.12.2022 gegen den VfR
Wiesbaden V ansteht, 16:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1844 Idstein
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.12.2022 gegen den VfR Wiesbaden V.

 Statistik:
 TV 1844 Idstein

Doppel: Fricke / Beckmann 1:0, Loch / Gunkel 0:1, Strambach / Bittner 0:1 
Einzel: S. Fricke 1:1, T. Loch 0:2, A. Strambach 1:1, H. Gunkel 0:2, M. Bittner 1:0, K. Beckmann 0:1 

 TV 1881 Bierstadt
Doppel: Vogel / Schwarz 1:0, Löcher / Kieltyka 0:1, Grabowski / Albert 1:0 
Einzel: S. Vogel 2:0, J. Löcher 1:1, M. Schwarz 1:1, J. Grabowski 2:0, A. Albert 1:0, M. Kieltyka 0:1


